
[Weitere Angaben: https://nds.museum-digital.de/object/19431 vom 01.06.2024]

Objekt: Der Hexenaltar und die
Teufelskanzel auf dem Brocken

Museum: Herzog Anton Ulrich-Museum
Museumstr. 1
38100 Braunschweig
0531 / 12 25 24 09

Sammlung: Kupferstichkabinett

Inventarnummer: Z WB XIV 24

Beschreibung
Müller-Hofstede rechnet die Zeichnung zum Spätwerk Weitschs und datiert sie um 1780 (s.
Annedore Müller-Hofstede, Der Landschaftsmaler Pascha Johann Friedrich Weitsch
1723-1803, Braunschweig 1973, S. 146, 147).

Alternative Titel: Zeichnung Z WB XIV 24.

Grunddaten

Material/Technik:
Maße: Zeichnung: Höhe: 369 mm; Breite: 533 mm

Ereignisse

Gezeichnet wann 1775-1785
wer Pascha Johann Friedrich Weitsch (1723-1803)
wo

Wurde
abgebildet
(Ort)

wann

wer
wo Brocken (hill)

Schlagworte
• Auf dem Erdboden sitzen
• Berggipfel
• Bergsteigen

https://nds.museum-digital.de/object/19431


• Felsen
• Geschichte
• Zeichner (Kunst)
• Zeichnung
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